
Zeitschrift: Blätter für bernische Geschichte, Kunst und Altertumskunde

Herausgeber: Historischer Verein des Kantons Bern

Band: 19 (1923)

Heft: 4

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 06.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


K25<n>3SC55<^K3£C^SC^ut

*& SS
Û

N V
«£

Ss

pKTTriEK-FÜRBERMISCHE-GESCHlCHTE!
KUNST-UND-ALTERTUM5KUMDE

rvnüNCE*-

Heft 4. XIX. Jahrgang. Dezember 1923.

Erscheint 4mal jährlich, je 4—5 Bogen stark. — Jahres-Abonnement: Fr. 12.80
(exklusive Porto). Jedes Heft bildet für sich ein Ganzes und ist einzeln käuflich.

Preis dieses Heftes Fr. 4. 50.
Redaktion, Druck und Verlag: Dr. Gustav Grünau, Falkenplatz 11, Bern, Länggasse.

Die Entstehung der schweizerischen Eantons-Hauptstädte.
Von Ed. v. Rodt, Architekt.

Julius Cäsar berichtet, dass die Helvetier im Jahre 58

v. Chr. in der Absicht ausgewandert wären, sich im Osten in
einer fruchtbareren Gegend niederzulassen. Um jede
Möglichkeit einer Eückkunft zu verhindern, hätten sie in ihrer
alten Heimat zwölf Städte und vierhundert Dörfer verbrannt.
Da wurden sie von Julius Cäsar bei Bibracte geschlagen und
gezwungen, in ihre alte Heimat zurückzukehren. Nach diesem
Sieg Cäsar's wurde die ganze Schweiz ein unter römischer
Herrschaft stehendes Provinzialgebiet, in dem neue Städte
und Dörfer entstanden. Die bedeutendsten Römerstädte in
unserem Lande waren Augusta Rauracorum (Basel-Äugst),
Aventicum (Avanches) und Vindonissa (Windisch).

Mit dem Verfall des Römerreiches im 4. Jahrhundert und
der endgültigen Besitznahme der Schweiz durch die Alaman-
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